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Aktionsmonat «Beim Namen nennen» 
 
Zürich, 9.6.2023 – Mit einem Aktionsmonat gedenken youngCaritas Zürich und weitere Akteure 
den mittlerweile über 51’000 Menschen, die seit den Neunzigerjahren beim Versuch, nach Europa 
zu flüchten, ums Leben gekommen sind. Eine Gedenk- und Protestveranstaltung in einer von 
Jahr zu Jahr wachsenden Anzahl von Städten – inzwischen über die Schweizer Grenzen hinaus.  

  
Ein stilles Drama geht seit Jahren auf den Meeren und an den Grenzen Europas vor sich. Seit 1993 sind 
über 51'000 Kinder, Frauen und Männer auf dem Weg nach oder in Europa gestorben. Die Dunkelziffern 
sind noch viel höher. Die Aktion «Beim Namen nennen – über 51'000 Opfer der Festung Europa» 
gedenkt diesen Menschen und protestiert gegen ihren Tod. Am Wochenende des Internationalen 
Flüchtlingstages, dem 17. Juni, werden ihre Namen im Grossmünster vorgelesen und auf Stoffstreifen 
geschrieben, die dann an die Fassaden vom Grossmünster und der Wasserkirche gehängt werden.   
 
Die Aktion findet in 16 Städten in der Schweiz und Deutschland statt. Es haben sich dazu Kirchen, zivile 
Organisationen und engagierte Gruppen zusammengeschlossen, weil sie mit der europäischen 
Migrationspolitik nicht einverstanden sind. Die aktuelle Politik fordert zu viele Menschenleben und 
verteilt die Lasten der Ankunftsstaaten unbefriedigend. Politik, Kirchen, Zivilgesellschaft, Wirtschaft und 
internationale Organisationen sind herausgefordert, Lösungen für sichere Fluchtwege zu präsentieren.  
 
Zudem werden Unterschriften für eine Petition gesammelt: Die Schweiz soll so schnell wie möglich das 
von Bundesrätin Karin Keller-Suter vor Weihnachten 2022 ausgesetzte Resettlement-Programm 
wiederaufnehmen. Noch immer warten 800 Menschen darauf, aus den prekären Verhältnissen direkt in 
die Schweiz aufgenommen zu werden. Am Montag, 19. Juni wird die Petition um 12.00 Uhr am 
Neumühlequai 10 dem Regierungsrat übergeben.  
 
Auskünfte:  

 Pfrn. Verena Mühlethaler, 044 242 88 72, verena.muehlethaler@reformiert-zuerich.ch  
 Andrea Müller, Caritas Zürich, 044 366 68 09, a.mueller@caritas-zuerich.ch   

 
Ausführliche Informationen 
http://www.beimnamennennen.ch 
 
 
Über Caritas Zürich  
Caritas Zürich ist ein eigenständiges katholisches Hilfswerk, das sich seit 1926 für armutsbetroffene Familien und benachteiligte 
Menschen einsetzt – unabhängig von Nationalität und Weltanschauung. Mit einem breiten Angebot in Familien- und 
Schuldenberatung sowie Projekten für Menschen mit wenig Geld fördert Caritas Zürich die soziale Integration im Kanton Zürich. 
80 Mitarbeitende und fast 600 Freiwillige unterstützen das Hilfswerk im ganzen Kanton.  


